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Das Landesinstitut für Schule (LIS) sucht im Bereich „Schule Wirtschaft“ in der Abteilung „Schul- 
und Personalentwicklung“ zum Schuljahr 2014/15  
 
 

eine Lehrerin/einen Lehrer aus dem Sekundarbereich I oder II 
mit einer Anrechnung von 12 Wochenstunden  

Arbeitsschwerpunkt „Berufsorientierung - Übergang Schule Beruf“ 
 
 
Ihre Aufgaben: 
 

· Angelegenheiten des Arbeitsfeldes „Berufsorientierung – Übergang Schule Beruf“  
o Konzeptionelle Weiterentwicklung des Arbeitsfeldes 
o Koordinierung der Aufgabenwahrnehmung 

· Konzeption/Leitung/Koordinierung/Durchführung/Evaluation von Maßnahmen des Be-
reichs „Schule Wirtschaft“, insbesondere zum Schwerpunkt „Schulkonzepte Berufsorien-
tierung“ 

· Beratung von schulischem Personal 

· Kooperation mit externen Partnern 

· Mitwirkung in der Lehrerausbildung  

· Bearbeitung besonderer Aufgaben, Projektarbeit 
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Ihre persönlichen Voraussetzungen: 
 

· Sie haben die Befähigung für das Lehramt an Gymnasien/Oberschulen oder für das 
Lehramt an Berufsbildenden Schulen oder für das Lehramt Inklusive Pädago-
gik/Sonderpädagogik. 

· Sie verfügen über mehrjährige schulstufenspezifische Schul- und Unterrichtserfahrun-
gen und wissen entsprechend um die Unterstützungsbedarfe des schulischen Perso-
nals.  

· Sie haben fundierte Kenntnisse über die neuere bildungstheoretische, methodische und 
didaktische Diskussion, insbesondere über die aktuelle Debatte zur Qualitätsentwicklung 
in der Schule und zu Fragen des „Übergangs Schule Beruf“. 

· Sie gehen offen mit neuen Aufgabenstellungen um. 

· Sie haben Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit externen Partnern an Schulen und 
verfügen über ein sicheres Auftreten. 

· Sie haben sich mit Fragen der Schulentwicklung und der Erwachsenenbildung vertraut 
gemacht. 

· Sie bringen die Bereitschaft zur Arbeit im Team sowie zur Dokumentation und kritischen 
Reflexion der eigenen Tätigkeiten mit.  

· Sie sind eine engagierte Persönlichkeit, die über die Fähigkeit zu analytischem Denken 
sowie eine hohe Problemlösekompetenz verfügt. 

· Sie verfügen über ein ausgeprägtes Organisationstalent. 
 
 
Die Aufgabe ist zunächst für ein Schuljahr ausgeschrieben mit der Option der Verlängerung. 
 
Für die Gewährung der Anrechnungsstunden gilt der grundsätzliche Haushaltsvorbehalt. 
 
Wenn Sie Interesse an der Mitwirkung im Landesinstitut für Schule haben, schicken Sie bitte 
Ihre schriftliche Bewerbung (inkl. E-Mail-Adresse, Kopie des Zweiten Staatsexamens) mit einer 
kurzen Darstellung zu den in der Ausschreibung genannten Voraussetzungen  
 

bis zum 10. Februar 2014 
 

an das Landesinstitut für Schule (LIS), Orga.z.01-10 (Frau Andresen), Am Weidedamm 20, 
28215 Bremen oder per Email an: candresen@lis.bremen.de. 
 
Allgemeine Bewerbungshinweise: 
 
Wir benötigen von Ihnen vor dem Vorstellungsgespräch eine aktuelle dienstliche Beurteilung 
oder ein qualifiziertes Zeugnis (nicht älter als ein Jahr). Bitte stellen Sie sich darauf ein, dass wir 
dies kurzfristig von Ihnen anfordern werden. 
Bitte fügen Sie Ihren Bewerbungsunterlagen keine Originalzeugnisse und Originalbe-
scheinigungen bei. Verwenden Sie bitte auch keine Mappen und Folien. Die Bewerbungsunter-
lagen werden nur auf Wunsch zurückgesandt, falls Sie einen ausreichend frankierten Freium-
schlag beilegen. Andernfalls werden die Unterlagen bei erfolgloser Bewerbung nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens vernichtet. 
Wir machen darauf aufmerksam, dass Fahrtkosten oder andere im Zusammenhang mit der Be-
werbung stehende Auslagen nicht erstattet werden. 
 
Um die Unterrepräsentanz von Frauen in diesem Bereich abzubauen, sind Frauen bei gleicher 
Qualifikation wie ihre männlichen Mitbewerber vorrangig zu berücksichtigen, sofern nicht in der 
Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. Frauen werden deshalb ausdrücklich 
aufgefordert, sich zu bewerben. 
Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund werden begrüßt. 
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Schwerbehinderte Bewerberinnen bzw. Bewerber haben bei im Wesentlichen gleicher fachli-
cher und persönlicher Eignung den Vorrang. 
 
 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Dr. Brauer-Schröder, Leiterin des Referates „Schule Wirt-
schaft“ (Tel. 361-14435). Die Abteilung befindet sich derzeit in einem Prozess zur Veränderung 
der Abteilungsstruktur. 
 
Wenn Sie diese Ausschreibung anspricht, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
 
 
 

 

 


